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Ergebnisse der Auftaktveranstaltung vom 10. April 2008 in Bad Rothenfelde 

Themeninsel: Siedlungsentwicklung und Dorferneuerung 

 

• Dorfgemeinschaft  
o Treffpunkte für die Dorfgemeinschaft schaffen 

� Treffpunkte 
� Sport- und Bolzplätze in den Dörfern 
� Grünanlagen 
� Spielplätze 
� Veranstaltungshalle 
� Attraktive Gastronomie 

 
o Integration und Dorfleben 

� Integration neuer Bürger 
� Integration neuer Bürger durch Vereine 
� Erhaltung des Vereinslebens 
� Stärkung des Vereinslebens 
� Lebendigkeit der Vereine erhalten 
� Aktive Jugendarbeit in den Orten (Identifikation mit den Orten) 
� Dorfgemeinschaft stärken durch „Stadt – Volksfeste“ 

• Dorf als Wohnraum 
o Dorf als reiner Wohnbereich 
o Wohnraum für junge Familien in den Ortskernen 
o Familienfreundliche Siedlungen zu attraktiven Preisen (dadurch Überalterung 

vermeiden) 
o Dörfliche Gesamtstrukturen sterben aus, Stadt – Arbeit, Dorf – wohnen 

 
• Dörfliche Bausubstanz und bauliche Entwicklung  

o Reduzierung von Werbeflächen in den Orten 
o Bauen mit neuer Technik (z.B. Blockheizkraftwerk) 
o Städtebauliches Konzept 
o Rückbau unattraktiver „Betonbunker“ aus den 60/70´er Jahren 
o Instandsetzung historischer/ortbildprägender Bausubstanz 
o Denkmalschutz 
o Dokumentation historischer Bausubstanz 

 
• Sicherstellung der Grundversorgung 

o Einkaufsmöglichkeiten im Dorf schaffen, damit die Kaufkraft vor Ort bleibt 
o Nahversorgung in kleinen „Ortschaften“ (z.B. Borgloh) 
o Dezentrale und regionale Versorgung 
o  „Attraktiver“ Einzelhandel 
o Ärztliche Versorgung 
o Erhaltung von Schulstandorten (insbesondere Primarstufen) 
 



Projektbüro  

• Vereinfachung und Verbesserung der Bauleitplanung 
o Vereinfachung bei Problemen im Rahmen der Bauleitplanung 
o Koordinierte Baulandausweisung 
o Vorbeugung/Verdichtung vor Neuausweisung von Baufläche 

 
• Infrastruktur/Mobilität 

o Rad- und Gehwege verbessern 
o Platzgestaltung 
o Verkehrsberuhigte Zonen 
o Verkehrsanbindung -> Siedlungen 

 
• Sonstiges 

• Stärkung der Ortsteile innerhalb der Gemeinden 
• Leerstandsmanagement 


